
In eigener Sache 
Vorgerragen von Bcrnhard Schul:t 

Ab ich Soldat war, las Ich in der Type Charlle Brown hat sogar elnl'm 
Front,..,!tung, dall .". <>ln<>n Admiral Raurnsdliff, das ~um Mond lloii:. den 
otto Sd>ulz gab. Dieser Admiral Namen gegeben, und ifÖ.I)ere Ehre 
hatte etwa• ge,...g\ od<'r g<>tan, wa& l.st dodl wohl kaum denkbar. 
die Frontzeitung tur wldlt!g genug Selbst Ln Deutschland, dem Ur­
hielt, um m!tgctellt ~~~ werden. Bis sprunp land alle r Mensdlen, die 
zu dieser Stunde waren alle Zeit- Schulz be!lkn, s eht e s mitdenselben 
Ji:Ctl0$Sllll, die Sd!.ub: hl<'llen, in rnel- voran. Hamburgs Erster Bürgennel­
nen AUjen eine graue, b«<eutungs- s\er heißt Sdmlz, er durfte in dieser 
loseMasse,ausdernl<flteinelnzig.-r E!gMt•<llaftMlreUleMathleukUssen, 
sein Haupt "" hodl erhob, daß es zu was fast sd!on ausrel<ht, um berühmt 
sehen war. zu sein. Neben einem Schulz,derln 

Ich erwog de n GW:mken, diesem der F!lhrun& der Gewerks<haften 
Admiral Otto Sdml~ einen Feldpost- eine Rolle !<piell, erw:trb der Vcr­
brie fzu!ldlrelbenundibmanzuver- leJ;:erS<hublnPcrdlaamStamber­
\rauen, daß ldl keine Lust m ehr &er See Anseben mit Werken der 
blitlc, bei 00 Grad unter Null m\1 zeltgellÖolslodlen Memoirenlltcratu:r. 
einem Masdllnengewebr Im Osten Au! eine n Namensvetter bin ldl 
'rumzulauten und auf die Ruuen tu besond<'rs stolz. Er war Gefreiter der 
adliellen, und ob er nicht dafür ein- <'hcmallgen Deulsdten Webrmadlt. 
tr<"tcn kllnnte, mldt auf einer Dlc..,rOcfrelteJosdSd>ulzbataldl 
Sd>reibstul>e o.u be$ohärtlgen, wo am 19. Juli 1941 ,e~igcrt, anFb­
es nadl Möglidlkeit warm und ge- ll<he jugoslawlsche Partinnen zu 
m(ltlldlselnsollte. tötcn,<'rlratauf dleSeitederVer-

Mclne Vorstellung war die, daß urtellten und ließ sidl au.o Protest 
Soldaten mit dem Namen Sdtulz zu- zusammen mit l""en Männem er­
sammenhaltcn müßten und ein sd>lcllen . Du Andenken an diese 
Sohu,lz, d<'r e• bill zum Admiral ge- mutige Tat hält in der Bundesbaupt­
bl'lldlt halte, vcrpHldltet sei, für die 1\adt Bonn die .c:.etreiter-Sdtulz­
gemelnen Naml'nBvettem etwa• zu Stulle" wadl. 
tun. Aber bevor ldl Zell eefundcn MelneMutter,clnegeborenl'Meler, 
hatte, den Brief zu sd>rclbo:n, war die sidl damit abfinden mußte, daß 
der Admiral mit klnem Sdllfl un- sie all! Fl'II\J Sdtulz auch nl<ht l>e­
tergeaangen, und ldt slltnd wieder deutender aussah, pfl.eete zu saacn: 
allein da. .Wissen Sie was? Ich trwart.> keine 

Außer meinem eigenen Vater, der außergcwllhnlldlen Lei~tunsen von 
KaS5ierer bei einer Bank war und meinem Bemhord. Id> bin s<hon zu­
nlemaiB duu kam, mit dem Geld, Jrle<lcn, wenn er nld>t krimineU 
das Ibm anvertraut wW'de, durohzu- wird.~ 

brennen, kannu. ldl keinen S:ct>ulz, Es ist wahr Nodt hat die Polizei 
mit de'." idl hlitte._angeben kOnnen. meine }'inse~bdrllcke nidlt. N<>ch 

DaJI ist nun in JUngsU.r Zelt bes- bin ldl al• F1ugle\18cnttüh.-er, Gel~ 

[~S,r\.1~r~::~!~u~~~~~ ~~;,:~:~n~n~:~~:"'~:· ;,:: h;;~ 
Amerika zum ß<!lsptcl heißt der n- Mund zu d1esem Berl<ht in clg.".cr 
n.anzmlnistcr Sdlulz. Seine vorfah- Sadleaufgelltn1 

::~e~·t.;~~~~~~~:o:;;";;'., ~r~: ---~-----' 
sahen, daß Kartoffeln I<! rochtnld>U 
einbr1neen, wanderten ole ln das 
LandderdanuoltunbegrerutenMötr­
lld>kcltenaus,und$ieheda,eincr 
von Ihnen hat heute du V<"rmllg<>n 
dieses Land"" unter •l<h. Dieser 
Sohul~ - er Kb.-eibt sich Shoults -
wäre ein Mann, an den man ßldl 
WC!Wn eines linslosen Darlehens 
wenden könnte. 

Populärer all! der Finanzminister 
lAI in Amerika Cbarles M. Sohulz, 
ein Künstler, der mit Comle otrips 
und Zel<henlrldi:!Umcn Welterfolg 
hal Dieser Sdl.ulz hat fi(U"'n 11<'­
sd>aflen, die dazu bcrbalt<'n mOs­
sen,natlonaleSdtwädlenundEigcn­
hellen ""nft zu verspotten. Seine 


